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Wohngesundheit ist ein Versprechen,  
das viele geben. Wir setzen auf den  
Beweis: unabhängig und ganzheitlich  
überprüft. 

Das VDB-Zert des Verbands Deutscher 
Baubiologen gehört zu den strengsten 
Prüfverfahren im Baubereich. Es  
bewertet nicht nur Materialien, son- 
dern das gesamte Haus – von der  
Planung bis zur Ausführung. 

Entscheidend ist das Zusammenspiel  
aller Faktoren, mit dem Ziel gesunden  
Bauens und Wohnens. 

Diese Anforderungen sind so hoch,  
dass sie kaum jemand vollständig  
erfüllt. Baufritz schon. Aus Über- 
zeugung – und ohne Kompromisse. 

Wir prüfen, bewerten und dokumen- 
tieren jedes Detail konsequent nach 
baubiologischen Kriterien. Für Häuser,  
die nachweislich gut für Bewohner
und Bewohnerinnen sind. 

Für uns selbstverständlich.  

Mehr Infos: Jetzt nach VDB auf  
baufritz.com suchen   

Baugesundheit beginnt mit B. 
B wie Baufritz. Seit 1896.
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Es ist Anfang der 1990er-Jahre: 
Deutschland ist gerade wiedervereinigt, 
der Maastrichter Vertrag unterzeichnet, 
aus Raider wird Twix und im Radio läuft 
„I Will Always Love You“ von Whitney 
Houston. Verdammt lang her, oder?

Zur gleichen Zeit diskutieren Wis-
senschaftler bereits über die Auswir-
kungen von endokrinen Disruptoren. 
Über ihre schädlichen Einflüsse auf das 
Tierreich. Dass Stoffe wie Bisphenol A 
(BPA) auch unserer Gesundheit scha-
den, ist heute kein Geheimnis mehr. 
BPA wirkt hormonell, gilt in der EU als 
wahrscheinlich reproduktionstoxisch.

Bis ein Stoff jedoch verboten wird, 
dauert es oft lange. Hersteller verwei-
sen auf „fehlende Eindeutigkeit“, Be-
hörden wägen ab. Und währenddessen 
landet der Stoff weiter in unserem All-
tag – oft auch auf unseren Tellern.

So auch bei Bisphenol A. Schon län-
ger wird vermutet, dass es aus Dosen-
verpackungen ins Essen gelangt. In 
unserem Test von Dosentomaten 2023 
fanden wir die Chemikalie in allen Pro-
dukten. 2025 sah es bei Baked Beans 
nicht anders aus. Jetzt haben wir neu 
eingekauft: Insgesamt 52 Lebensmittel-
konserven von Softdrinks über Ananas 
bis zu Ravioli. Der Grund? Im vergan-

Verdammt 
lang her

genen Monat lief die allgemeine Über-
gangsfrist der neuen Verordnung aus, 
die den bewussten Einsatz von BPA in 
Lebensmittelverpackungen verbietet 
und andere Bisphenole unter einen so-
genannten Zulassungsvorbehalt stellt.

Die gute Nachricht: Bisphenole ver-
schwinden langsam aus dem Dosen-
essen. In zwei Produkten konnte das 
Labor weder BPA noch BPS oder BPF 
nachweisen. Doch ganz am Ziel sind 
wir nicht. Denn: In einigen Produkten 
lagen die BPA-Werte mehr als 100-fach 
über der von der Europäischen Behörde 
für Lebensmittelsicherheit (EFSA) als 
unbedenklich eingestuften Tagesdosis. 
Mehr ab Seite 26.

Man könnte fragen: Warum müssen 
die Verbraucherinnen und Verbraucher 
die Zeit überbrücken, bis Regulierun-
gen kommen? Klar, absolute Gewiss-
heit gibt es in der Wissenschaft selten. 
Aber genau deshalb gibt es den vorbeu-
genden Verbraucherschutz. Wenn 
ernsthafte Hinweise auf Gesundheits-
risiken vorliegen und sich Belastungen 
vermeiden lassen, sollte der Schutz von 
Menschen Vorrang haben. Bestenfalls 
ohne, dass 30 Jahre vergehen.

Ihre Cordula Posdorf
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Natürlich
schlafen.
Besser leben.

Mehr erfahren

Mögglinger Str. 71, 73540 Heubach
Do + Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr
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Im Praxistest ist noch 
Luft nach oben


	001_M2609
	002_M2609
	003_M2609
	EDITORIAL

	004_005_M2609
	006_007_M2609
	008_009_M2609
	Schreiben  Sie uns

	010_013_M2609
	Da geht nichts mehr
	So wie hier auf der A2 vor dem Gotthardtunnel beginnen und enden  viele Reisen in Richtung Süden und zurück: im Stau. Vor allem in Ferienzeiten reihen sich die Fahrzeuge zu kilometerlangen Blechkolonnen.  Was Urlauber für Stunden nervt, sorgt bei Einheimischen für Dauerfrust, da ihre Ortschaften durch Lärm, Abgase und massiven Ausweichverkehr belastet sind. Während der europäischen Mobilitätswoche sind Kommunen jedes Jahr vom 16. bis 22. September zu Aktionen  aufgerufen, die nachhaltige Mobilität erlebbar machen. Den Schluss-  und Höhepunkt bildet traditionsgemäß der autofreie Tag. 

	Freie Fahrt
	Autofreie (Sonn-)Tage gab es auch früher schon. Damals war  die Ölkrise der Grund dafür, dass Autobahnen zu Spaziermeilen  und Rollschuhpisten wurden, wie hier am Kamener Kreuz. Um  Benzin zu sparen, erließ die Bundesregierung Ende November  1973 für vier Sonntage ein bundesweites Fahrverbot sowie ein  sechsmonatiges Tempolimit. Heute undenkbar? Immerhin ist  das Thema Energiekrise aktueller denn je. Und viele Menschen  erinnern sich bis heute gern daran, wie sie Rollschuh auf der  Autobahn liefen oder Kinderwagen vor sich herschoben.


	014_015_M2609
	Die einen verklagen uns, die  
 anderen verbessern ihre Produkte.  Hier erfahren Sie, was unsere Tests  bewirken und wie die Hersteller  darauf reagieren.

	016_017_M2609
	Was läuft in Sachen Verbraucher-  und Umweltschutz sonst noch?  Hier stellen wir vor, welche Themen und Erfolge NGOs, Behörden  und Verbraucherzentralen auf  dem Schirm haben.

	018_025_M2609_NEU
	Hormongesteuert
	Endokrine Disruptoren sind überall – in Bratpfannen und in  
 Plastikschüsseln, in Kosmetik und in Konservendosen. Stoffe, die  auf unser Hormonsystem wirken, es stören und so Stoffwechsel,  Immunsystem und Fortpflanzung beeinflussen. Mit Auswirkungen, die noch lange nicht ausreichend erforscht sind.
	Wir kommen im Alltag mit unzähligen Chemikalien in Kontakt, die als endokrine Disruptoren gelten. Hier stellen wir  vier Stoffe und Stoffgruppen vor, mit denen wir im Alltag oft  in Berührung kommen. Darüber hinaus gibt es viele weitere  Stoffe, die endokrin wirken wie Pflanzen- oder Flammschutzmittel. Auch einige UV-Filter sind hormonell wirksam. 


	026_035_M2609
	Mamma Mia,  Maggi Ravioli!
	Das Verwendungsverbot von Bisphenol A scheint zu  wirken: Erstmals finden wir in diesem Test Dosen-
 lebensmittel ohne die hormonwirksame Chemikalie.  Allerdings nur wenige. Die meisten Anbieter haben noch  einen weiten Weg vor sich. Am stärksten belastet sind  
 die  Maggi Ravioli in Tomatensauce. 


	036_M2609
	Noch 
	immer  zu 
	hoch
	Bisphenol A gelangt aus  vielen Quellen in unseren  Körper. Immerhin eine  gute Nachricht steckt in  den wichtigsten Zahlen  zur Industriechemikalie:  Früher war die Belastung  deutlich höher.
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	037_M2609
	038_043_M2609
	Buntes  Futter  
 für den  Darm
	Das Ernährungskonzept „30 Pflanzen pro  Woche“ liegt im Trend. Dahinter steht der Gedanke, mit einer größeren Vielfalt an Obst,  Gemüse und Hülsenfrüchten das Mikrobiom  
 zu stärken. Warum unsere Gesundheit davon  profitiert und wie sich die Idee am besten  umsetzen lässt. 

	„Je diverser die Darmflora,  
 desto robuster ist sie“

	044_045_M2609
	Vielfältiger  
 
	Dieser leckere bunte Salat liefert schon mal  zehn verschiedene Gemüse, Kräuter und  Hülsenfrüchte – und macht damit die  30-Pflanzen-pro-Woche-Challenge zum  Kinderspiel. Das ist nicht nur lecker,  
 auch der Darm freut sich. 


	046_053_M2609
	Duschen  mit  
 Gefühl
	Duschgele versprechen jetzt  
 häufig Glücksgefühle, Energie-Kicks  
 und andere Emotionen. Die Inhaltsstoffe  dieser Produkte können trotzdem  
 harmlos sein, wie unser Test zeigt.  
 Fast alle Duschgele schneiden  
 „sehr gut“ ab. 


	054_055_M2609
	Glück, das durch  die Nase kommt
	Ein Duschgel, das Glücksgefühle auslöst:  
 Viele Hersteller vermarkten ihre Kosmetik mit  
 dem Versprechen auf solche und ähnliche  
 Emotionen. Doch können wir Glück wirklich riechen?  Wir haben zwei Duft-Forschende gefragt.


	056_063_M2609
	Glanz mit  Substanz?
	Kuren und Masken versprechen eine Extraportion  Pflege fürs Haar. Die gute Nachricht: Mit vielen der  32 Produkte im Test steht dem Verwöhnprogramm  nichts entgegen. Nur einzelne entpuppen sich  
 als Stressfaktoren.


	064_067_M2609
	Pflege ja,  
 Wunder nein
	Schönes, gesundes, glänzendes Haar – wer will das  nicht? Klar, dass die Kosmetikindustrie für jeden  
 Haartyp das passende Treatment verspricht.  
 Welche Pflegeprodukte wirklich etwas bringen,  
 entwirrt eine auf Haare spezialisierte Dermatologin. 


	068_073_M2609
	Urlaub für  die Füße
	Gute Nachricht für beanspruchte Füße: 
	Die allermeisten Fußbäder im Test können  
 wir empfehlen. Zwei enttäuschen mit   
 „ungenügend" und „mangelhaft".


	074_075_M2609
	Wohltuend,  aber kein Detox 
	Einfach die Füße in eine Schüssel mit Wasser halten – und  schon ist der Körper entgiftet und Fußgeruch verschwunden? Wir klären, was ein Fußbad wirklich kann, wie man es  richtig macht, und wer lieber darauf verzichten sollte. 


	076_M2609
	077_M2609
	078_085_M2609
	Zu viel  
 des Guten
	Frei verkäufliche Vitaminpräparate sollen  
 Schwangeren wichtige Nährstoffe liefern. Doch viele  der 19 Produkte im Test schießen  
 übers Ziel hinaus. Immerhin: Mit zwei 
	Produkten sind Frauen „gut“ versorgt.


	086_087_M2609
	Rundum  
 versorgt
	In der Schwangerschaft steigt der Bedarf an  
 bestimmten Nährstoffen. Die meisten davon lassen sich  
 gut über die Nahrung abdecken – in manchen Fällen  
 sind Nahrungsergänzungsmittel aber sinnvoll.  
 Zwei Expertinnen ordnen ein.


	088_M2609
	089_M2609
	090_097_M2609
	Nicht ganz  
 sauber
	Während wir an den Inhaltsstoffen der Badreiniger  kaum etwas auszusetzen haben, hätte der  
 Praxistest insgesamt besser ausfallen können.  
 Auf ein „sehr gut“ schafft es kein Produkt; ein  
 Reiniger fällt mit „ungenügend“ durch. 


	098_099_M2609
	Weniger Krampf,  mehr Glanz
	Der Badputz muss gar nicht so anstrengend sein, wie  man denkt. Wir geben Tipps, wie es möglichst einfach,  umweltfreundlich und trotzdem gründlich geht.


	100_103_M2609
	Ernten in  
 
	Mehrjähriges Gemüse wie Ewiger Kohl, Topinambur,  Spargel und Rhabarber sind heimliche Erfolgs -
 garanten im Garten: Einmal gepflanzt, liefern sie  
 Jahr für Jahr neue Ernten. Sie beleben Beete und  
 Boden, bringen Vielfalt in die Küche – und machen  
 dabei erstaunlich wenig Arbeit.


	104_109_M2609
	Genussreise  
 zur Olivenernte:  Mitarbeit  erwünscht
	Beim Olivenernte-Urlaub legt  man Netze aus, pflückt die  Oliven per Hand oder mit  
 Stangen und bringt sie in die  Ölmühle. Bauernhöfe in Spanien, Italien und Griechenland  bieten ab Oktober Schnuppertage und Erntewochen an  
 – inklusive handfester Mitarbeit  auf dem Feld. Dafür gibt es  frisch gepresstes Olivenöl,  regionale Küche und Einblicke  in ein altes Handwerk.


	110_111_M2609
	Grüne  
 Reisetipps
	Lust auf völlig neue Perspektiven?  
 Das geht auch nachhaltig! 


	112_115_M2609
	Ein Fluss wie  
 eine Sinfonie
	Die Moldau zieht friedlich durch Böhmens Wälder. Smetana  hat ihr ein musikalisches Denkmal gesetzt. Radler können  ihr vom Lipno-Stausee über Český Krumlov, Budweis und  Prag bis zum Zusammenfluss mit der Elbe in Mělník folgen.  Weiter geht’s durchs Elbsandsteingebirge bis nach Dresden. Gut 600 Kilometer böhmisch-sächsisches Herzkino.


	116_M2609
	117_M2609
	118_121_M2609
	Lange Finger bei  Second Hand 
	Second-Hand-Portale boomen. Ob  Vinted,  Kleinanzeigen  
 oder  Ebay – es wird gekauft und verkauft, was Kleiderschrank und  
 Spielzeugtruhe hergeben. Altes bekommt eine zweite Chance, alle  freuen sich, auch die Umwelt. Und Betrüger, denen sich  
 vollkommen neue Geschäftsfelder erschließen. 


	122_124_M2609
	„Viele Verpackungen  
  brauchen wir gar nicht“
	Umweltforscherin Dr. Jane Muncke über den widersinnigen  Einsatz von Chemikalien in Lebensmittelverpackungen, die wir  zugleich mühsam aus dem Abwasser entfernen wollen, über  frustrierende Erfahrungen als Wissenschaftlerin – und darüber,  was sie trotz allem zuversichtlich bleiben lässt.


	125_M2609
	126_127_M2609
	128_129_M2609
	Das kann nicht gut sein. Nicht für die Gesundheit, für die Umwelt, fürs  
 gute Gewissen. Wir tun es trotzdem. Weil es – mal ehrlich – leider geil ist.  
 Und weil ÖKO-TEST-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter eben auch nur  
 Menschen sind. Heute ganz oben auf unserer persönlichen  
 Schwächeskala: Dosenessen.

	130_M2609
	VORSCHAU

	131_M2609
	132_M2609



